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Wößentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

Wir haben von einander nichts zu
wünſchen und von einander nichts zu gewinnen Das heißt zwiſchen
Deutſchland und Rußland herrſcht das Verhältnis der Neutralität Nach
den Swinemünder Kaiſertagen können wir hinzufügen Das auf hundert

Der Lönig von Siam iſt geſtern zum Beſuche des Kaiſerpaares in jähriger traditioneller Freundſchaft beruhende Verhältnis wohlwollender

Wilhelmshöhe eingetroffen

Der Bergarbeiterſtreik in Oberſchleſien iſt beendet

Neutralität Mehr aber können und wollen wir nicht wünſchen

Der am Mittwoch ſtattfindende Beſuch des Königs Eduard von
England bei unſerem Kaiſerpaare auf Schloß Wilhelmshöhe bei Caſſel
bürgt dafür daß auch von jener Seite nicht die Abſicht der Einkreiſung

Die zweite württembergiſche Kammer nahm mit großer Mehrheit den Deutſchlands beſteht oder doch wenn ſie beſtanden haben ſollte aufgegeben
Geſezentwurf betr die Gewährung von Tagegeldern und ſonſtigen worden iſt Es liegt kein erkennbarer Grund vor die Tage von Carthagena
Entſchädigungen an die Mitglieder beider Kammern

Der Verteidiger des Barons von Lindenau hat gegen Olga Molitor
Strafanzeige wegen fahrläſſiger Tötung ihrer Mutter erſtattet

Der Austauſch der Ratifikationsurkunden zu der neuen deutſch franzöſiſchen

Urheberrechtsübereinkunft iſt erfolgt

Das Protokoll über das Ergebnis der Beratungen der ſtändigen
Kommiſſion der internatlonalen Zuckerkonvention wird Ende dieſes
Monats unterzeichnet werden

Sämmtliche ſchwediſchen Zuckerfabriken die ſeit mehreren Jahren zuſammen

gearbeitet haben beſchloſſen ſich zu einer Aktiengeſellſchaft unter dem
Namen Svensla Sockerfabriks Aktiebolaget und mit einem Kapital
von 135 Millionen Kronen zu vereinigen

Auf der Jnſel Celebes NiederländiſchJndien ſind zwei holländiſche
Militärabteilungen von aufrühreriſchen Eingeborenen niedergemegzelt

worden

Was in der Welt vorgeht
Halle 10 Augnuſt

Das große Ereignis der Woche war die Kaiſerbegegnung in
Swinemünde die ja nicht nur für uns ſondern auch für die Welt von
Bedeutung war Man hatte erſt der Begegnung jede politiſche Bedeutung
abſprechen wollen Sie iſt jetzt ſogar offiziell und mit beſonderem Nach
druck zugegeben worden Jn den gewechſelten Trinkſprüchen wurde die
zwiſchen den beiden Monarchen und den beiden Ländern beſtehende Freund

ſchaft kräftig unterſtrichen
Von ſo aufrichtiger Herzlichkeit auf beiden Seiten war noch keine der

ſieben voraufgegangenen Begegnungen unſeres Kaiſers mit dem Zaren ge
tragen wie diejenige von Swinemünde Wohl hat dieſe Zuſammenkunft
zu den zahlreichen beſtehenden Ententen und Vereinbarungen keine neuen
gefügt aber ſie hat die Gewähr dafür geſchaffen daß von ruſſiſcher Seite

leine Feindſeligkeiten gegen Deutſchland zu befürchten ſind Der ruſſiſch
franzöſiſche Zweibund bleibt unverändert beſtehen an den Abmachungen

Rußlands mit Japan und mit England wird nichts geändert aber alle
dieſe Dinge haben ihren Stachel verloren ſeitdem wir die Gewißheit be
ſitzen daß ſie nicht der Beunruhigung Deutſchlands ſondern der Er
haltung des Friedens dienen ſollen Fürſt Bismarck hat einmal ge
ſagt Deutſchland hat nicht das geringſte Intereſſe daran einen Krieg
mit Rußland zu führen und umgekehrt Zwiſchen uns liegt nicht der ge

Gottes Mühlen
Roman von Ernſt Georgy

5 FortſetzungJnzwiſchen war Julie auf den unerwarteten Gaſt zugerauſcht
und ſtreckte ihm lächelnd die Hand entgegen Willkommen
Nikolai Jwanowitſch herzlich willkommen ſagte ſie die übliche
ruſſiſche Anrede abſichtlich gebrauchend

Julia Karlowna Julia Karlowna entgegnete er erſchüttert
Eine Sekunde wurzelte Blick in Blick Eine Sekunde wechſelten
beide die Farbe dann führte er ihre Rechte die er faſt ſchmerz
haft gepreßt an ſeine heißen Lippen

Bei dieſer Berührung gewann ſie die Faſſung wieder Ruhig
richtete ſie ſich empor und war wieder ſo ganz die Gewohnte
daß Doktor Winter und Fräulein Mondet unwillkürlich einen
Blick austauſchten Beiden war im gleichen Augenblick ihr
Spitzname eingefallen

Man ſaß an der Tafel im Speiſeſaal der Villa und aß
and trank bei lebhafter Unterhaltung Arſentjakow hatte den
Ehrenplatz neben der Hausfrau aber er entſchuldigte ſeine
Wortkargheit mit leichter Reiſemüdigkeit Auch Julie war
ſchweigſam Deſto lebhafter ging es am anderen Ende des
Tiſches zu an dem Franz präſidierte

Lieber Neffe ich muß mich wieder an Deine Güte wenden
Du weißt unſer Baſar mit Ball für meine Waiſen ſteht vor
der Tür ſagte die Geheimrätin und unſere Mittel im Verein
ſind erſchöpft Da ſoll wieder gezeichnet werden

Und Tante Winters Zeichnungen ſind teurer als manches
Gemälde guter Maler erklärte Röder lachend Aber was tut
man nicht für den guten Zweck Alſo ich bitte mich mit dem
Ueblichen vorzumerken Jch werde Meyer Anweiſung geben
es an unſerer Kaſſe auszuzahlen

Wie Was rief Frau Geheimrat faſt verlegen Jch

Nachdruck versoten

und von Gasta politiſch höher zu bewerten als die Begegnung von
Wilhelmshöhe

Die Marokkofrage iſt wiederum akut geworden aber ſie hat auf
gehört eine Bedrohung des europäiſchen Friedens darzuſtellen So ernſt
die Situation in Marokko auch iſt die franzöſiſche Regierung ergreift
keine Maßnahme ohne nicht zuvor die Konferenzmächte von Algeciras
offiziell von ihren Abſichten zu benachrichtigen Alles was Frankreich im
Bunde mit Spanien zur Unterdrückung des bedrohlichen Aufruhrs in
Marokko und zur Wiederherſtellung von Ruhe und Ordnung tut geſchieht
im vollen Einvernehmen mit den europäiſchen Mächten Frankreich ſelbſt
hat an ſeinem in Algeciras hartnäckig erkämpften Ehrenvorrecht die Polizei

im ſcherifiſchen Reiche auszuüben wenig Freude Es kommt aus den
Kämpfen und Verdrießlichkeiten mit den fanatiſchen Muhamedanern nicht
heraus Und man braucht kein Prophet zu ſein um vorausſagen zu können

daß ſich die gegenwärtigen Verwickelungen ſehr langwierig und koſtſpielig
geſtalten werden Jn den Küſtenſtädten werden die franzöſiſchen und ſpaniſchen

Truppen unter dem Beiſtande der Kanonen der in den Häfen poſtierten
Kriegsſchiffe ſchnell Herren der Situation Man unterſchätze aber nicht
die Folgen Das Bombardement von Caſablanca bei dem nicht nur
600 Araber getötet ſondern auch heilige Gräber zerſtört wurden hat eine
furchtbare Gärung unter den EingeborenenStämmen entfacht Ziehen
dieſe ſich in ihre Berge zurück und verrichten von dort ihr Zerſtörungswerk
dann ſind ſie den europäiſchen Truppen nahezu unerreichbar Es ſtehen
aber nicht allein an der Küſte ſondern auch im Jnnern Marokkos be
deütende europäiſche Intereſſen auf dem Spiele

Jm übrigen herrſcht wie in der innern Politik des Reiches ſo auch
im Auslande Sommerruhe Jn Rußland wird die ſommerliche Stille
freilich durch die landesüblichen Verhaftungen und Hinrichtungen Raub
überſille und Attentate Tag für Tag unterbrochen Jm Zarenreiche ſelbſt

dermaßen gewöhnt daß ſie beſondere Erregung nicht mehr hervorrufen
Die Franzoſen haben außer der marokkaniſchen Sorge vielen Verdruß mit
ihren Geſchützen und Unterſeebooten es gewinnt immer mehr den Anſchein
als ſtehe die Heeres und Marine Verwaltung der Republik nicht auf der
Höhe der Zeit Jm Haag arbeitet die Friedenskonferenz ohne daß es
ihr möglich geweſen iſt während des bisherigen Verlaufes der Beratungen
nennenswerte Erſolge zu erzielen Und da beraumt man ſchon den Termin

für die dritte Konferenz an

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 10 Auguſt Hofnachrichten Geſtern morgen unter
nahmen beide Majeſtäten in Wilhelmshöhe einen Ausritt Der Kaiſer

bin dies Jahr ſo oft gekommen Franz und trotzdem wollen
Sie wieder tauſend Taler zeichnen

Pſcht Tantchen keine Summe nennen warnte er aber
Sie können nie zu oft kommen Warten Sie ich ſtelle

Jhnen nachher lieber einen Scheck aus
Tauſend Dank rief ſie begeiſtert
Keine Urſache verehrte Tante bitte wehrte er ab
Hör mal Franz bisher habt Jhr lauter feierliche Diners

und Soupers außer Euern Jours gehabt Wir haſſen aber
ſolch ſteife Abfütterungen Wollt Jhr nicht auch für uns
wieder etwas loslaſſen Nicht wahr Herr Hauptmann wir
warten alle meinte der junge Arzt

Jch wäre nicht abgeneigt und meine Kameraden ſchwärmen
für die Röderſchen Feſte entgegnete Hauptmann von Mehen
und ſah zerſtreut auf Es war ein häßlicher aber ſympathiſcher
Offizier Gleich darauf neigte er ſich wieder zu ſeiner Braut
und plauderte leiſe weiter Lisbeth Bentberg ſchaute mit
ſtrahlendem Lächeln und verliebtem Ausdruck empor zu dem
geliebten Manne mit dem ſie nun ſchon zehn Jahre verlobt war

Du weißt doch Max dieſe Angelegenheit ruht in Julies
Händchen und ich kann daher nur ſagen Sprechen Sie mit
meiner Frau Herr Doktor

Schöne Baſe nun red Du ermahnte dieſer
Sie hat noch immer nicht die richtige Jdee warf Röder

ein Und wenn wir etwas geben ſoll es doch alle anderen
Feſte des Winters ausſtechen und eine echte rechte Röderei
werden

Seit heute bin ich im klaren ſagte Julie Liſa hat mich
zufällig darauf gebracht aber ich verrate nichts keinem Deſto
größer wird die Ueberraſchung

Aber mir wirſt Du es doch anvertrauen holdes Ehe
geſpons fragte Röder neckend und fuhr fort Seht ſie Euch
an iſt ſie nicht reizend

Alle ſtimmten ihm lachend zu und blickten nach der Haus
Ifrau die leicht errötete und unwillig fagte Laß doch den

wie im Auslande hat man ſich an dieſe tagtäglichen Zwiſchenfälle jedoch
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konferierte ſpäter mit dem Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes von
Tſchirſchty und Bögendorf und dem Geſandten von Jeniſch

Her König von Siam bei Kaiſer Wilhelm Geſtern nach
mittag um 4 Uhr 30 Minuten traf der König von Siam mit Be
gleitung auf dem Bahnhofe Wilhelmshöhe ein Der Kalſer welcher den
Ueberrock der Poſener Jäger zu Pferde trug war zum Empfang auf dem
Bahnhofe erſchienen Mit dem Kaiſer waren anweſend der Kommandant
des Hauptquartiers Generaladjutant von Pleſſen der Staatsſekretär des
Auswärtigen Amts von Tſchirſchky der Geſandte Freiherr von Jeniſch
die Adjutanten Oberſt Freiherr von Marſchall und Major Freiherr
von Senden ferner die zum Ehrendienſt kommandierten Herren
Generalleutnant von Plettenberg und Oberſtleutnant Graf Beroldingen
Beide Majeſtäten begaben ſich im offenen Automobil nach Schloß

Wilhelmshöhe Zahlreiches Publikum hatte ſich eingefunden und
begrüßte die Majeſtäten derzlich Bei der Ankunft im Schloß Wilhelms
höhe wurde der König von Siam vom Oberhofmarſchall Grafen Eulenburg
empfangen Hierauf wurde der König zu Jhrer Majeſtät der Kaiſerin
eleitet die ihn empfing Die Majeſtäten Prinz Paribatra und PrinzeſſinVitioria Luiſe nahmen darauf den Tee im Garten in der Nähe des

Schloſſes ein Dann unternahmen Seine Majeſtät der Kaifer der König
und der Prinz mit ſämtlichen Herren der Umgebung eine Spazierfahrt im
Automobil durch die Anlagen Mit dem König von Siam iſt auch der
ſiameſiſche Geſandte in Berlin hier eingetroffen Der Kaiſer verlieh dem
Prinzen Paribatra die Uniform des Kaiſerin AuguſtaGrenadierRegimentes
bei dem der Prinz ſeiner Zeit Dienſte getan hat Abends fand auf
Schloß Wilhelmshöhe bei den Majeſtäten ein Diner zu Ehren des Königs
von Siam ſtatt Hierbei ſaß der König links neben der Kaiſerin Gegen
über ſaß der Kaiſer

Die neueſten deutſchen Kriegsſchiffe Die für den neuen
Marineetat angekündigten Forderungen zweier Linienſchiffe von
vergrößertem Deplacement und eines Rieſen Panzerkreuzers zeigen daß
die Marineverwaltung ſich durch das Drängen auf beſchleunigte Erbauung
eines neuen Schlachtſchiffgeſchwaders nicht beirren läßt ſondern in dem
bisherigen gemäßigten Tempo die Vermehrung des ſchwimmenden Materials
betreibt Ebenſowenig ſieht ſich der Staatsſekretär von Tirpitz veranlaßt
den Spuren Englands zu folgen und zum Bau ſo ungeheurer Lintenſchiffe
wie des Dreadnought und Bellerophon überzugehen Der Vorrang
ſowohl hinſichtlich der Zahl wie des Tonnengehalts der Schlachtſchiffe darf
ja auch umſomehr England belaſſen werden als es ſich bei dem fort
währenden Hinaufſchrauben der Deplacementsziffer um koſtſpielige Verſuche
handelt die einen entſprechenden Gefechtswert bisher noch nicht als zweifels
rei hingeſtellt haben Man wird ſogar annehmen dürfen daß die Ge
diegenheit der engliſchen Bauausführung leidet unter der verblüffenden
Schnelligkeit mit der die neueſten Rieſenſchlachtſchiffe nach der Kiel
legung in acht Monaten zu Waſſer gebracht worden ſind bei allem
Reſpekt vor der Leiſtungsfähigkeit der britiſchen Marinewerften Die
deutſche Hochſeeflotte hat bei dem Manöver vor Swinemünde einen
glänzenden Bewels ihrer Aktionskraft geliefert Auch darf Deutſchland der

uverſicht ſein daß ſeine Marinegeſchützmannſchaft keiner anderen an
üchtigkeit nachſteht Die engliſche des Bellerophon foll ja dieſer Tage

unter den Augen König Eduards wahre Wunder an Treffſicherheit voll
bracht haben ſodaß der König einen Ordensregen auf die Arunlleriſten
ntedergehen ließ Die Linienſchiffe bleiben alſo das Rückgrat auch der
deutſchen Flotte Was nun den in Ausſicht genommenen Bau eines
Rieſenpanzerkreuzers betrifft ſo bedeutet er wohl den Verſuch mit einem
neuen Typ deſſen Tonnengehalt vergleichsweiſe mehr geſteigert wird als der
der neuen Linienſchiffe Es erklärt ſich das aus dem a Schiffsraum
der für die außerordentlich ſtarken Maſchinen der Aufklärungsſchiffe be
anſprucht wird denn der Faktor Schnelligleit iſt entſcheidend für den Ge
ſechtswert dieſer Kreuzer zu deren Bau ſich die deutſche Marineverwaltung
erſt ziemlich ſpät entſchloſſen hat

Der neue Marineetat Jn dem dem Reichs Schatzamte zu
gegangenen Marineetat Voranſchlag für das Berechnungsjahr 1908 ſind
zwei Linienſchiffe von vergrößertem Deplacement und ein Panzer
ireuzer eingeſtellt worden Ergänzend wird dazu geſchrieben Jm Marine
etat jür 1908 werden da der noch fehlende Neubau des 38 Linienſchiffes
des Flottengeſetzes von 1900 nach dem Schiffbauplan und der Verteilung

Unſinn Franz Nein Du kannſt doch nicht ſchweigen auch
Dir verrate ich meine Jdee erſt wenn ſie ganz ſpruchreif iſt
Vorläufig muß ich ſie ſelbſt erſt bearbeiten was viel viel Mühe
machen wird

Jch ſtehe Dir mit meinen ſchwachen Kräften gern zu
Dienſten ſchöne Baſe

Es kann ſein daß ich ſie gern in Anſpruch nehme Wir
ſprechen nachher noch darüber ſagte Julie und wandte ſich
Arſentjakow zu Sie machen mir doch die Freude und kommen
auch zu meinem Feſt Nikolai Jwanowitſch

Arſentjakow machte ein zweifelndes Geſicht Wann gedenken
Sie es zu veranſtalten Julie Karlowna

Anfang Februar alſo in drei Wochen antwortete ſie
und in ihren Augen lag eine ſtumme Bitte

O weh ich muß nach London vielleicht nach New York
da wird es kaum möglich ſein

Für einen Ruſſen iſt doch der Weg von London nach
Berlin eine Spazierfahrt warf Lisberg Bentberg ein

Jch kann Jhnen nur raten Jhre Dispoſitionen ſo zu
treffen daß Sie einen Beſuch des in Ausſicht ſtehenden Röderſchen
Feſtes ermöglichen Herr Arſentjakow ſagte jetzt Geheimrat
Winter WMeine Nichte ſteht einzig da in der Erfindung ueuer
Motive für die Bälle Da waren wir im vergangenen Jahre
zu einem Empfang der Meluſine und des Ritter Reymond
geladen Franz hier im Ritterſgale und Julie dort im Winter
garten der in einen unterſeeiſchen Meeresraum verwandelt war
v ihrem Throne aus Korallen und Muſchelu das lohnute der
Mühe

Und Julie ſah ihre Arbeit die ſchlimmer war als ein
Umzug oder Umbau belohnt Ganz Berlin ſprach von dem
Feſte das ſogar in den Blättern beſprochen wurdel fügte
Frau Winter mit leichter Biſſigkeit hinzu

Jch werde alſo hier ſein ſagte Arſentjakow Um ſo
mehr als wir bei uns zwar koloſſale orgiaſtiſche Schwelgereien
Bälle und Maskenbälle kennen aber keine phantaſtiſchen Haus
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der Erſatzbauten erſt für das Jahr 1910 vorgeſehen iſt die erſten Raten
für den Erſatz der Linienſchiffe Oldenburg und Siegfried gefordert
werden denen im Jahre 1909 diejenigen für die Erſatzbauten des Beowulf
und des Frithjof folgen werden Dazu kommen an Forderungen für
Lmienſchiffsbauten die zweiten Raten für Erſatz Baden und Erſaß
Württemberg die dritten Raten für Erſatz Sachſen und Erſatz Bayern
ſowie die vierten reſp Schlußraten für Schleſien und Schleswig
Holſtein Weiter wird der Etat 1908 für den Neubau eines Großen

euzers G als des 17 der durch das Flottengeſetz von 1900 vor
ſehenen 20 Großen Kreuzer die erſte Rate gefordert werden während

die letzten drei in den Jahren 1909 1911 und 1912 mit der erſten Rate
angefordert werden ſollen für das Jahr 1910 iſt die Forderung der erſten
Rate für den erſten Erſatzbau eines Großen Kreuzers den Erſatz Kaiſerin
Auguſta in Ausſicht genommen dem 1911 und 1912 Erſatzbauten für
die Großen Kreuzer Hertha und Viktoria Luiſe folgen werden Zu
obigem Neubau kommen im Etat 1908 an Forderungen für Große Kreuzer
Bauten die zweite Rate für den Großen Kreuzer F die dritte Rate für
den Großen Kreuzer E und die vierte reſp Schlußrate für den Großen
Kreuzer Scharnhorſt An Kleinen Kreuzern kommen nur Erſatzbauten
in Betracht und zwar ſolche für Pfeil und Comet dritte reſp Schluß
raten ſowie Greif und Jagd zweite Raten

Der Reichspoſtdampfer Prinzregent iſt mit einem Truppen
rücktransport von 11 Offizieren 146 Unteroffizieren und 218 Mann
heute vormittag auf der Cuxhavener Reede eingetroffen

Deutſch franzöſiſche Uebereinkunft Wie die Norddeutſche
Allgemeine Zeitung meldet hat der Austauſch der Ratiſikatonsurkunden
zu der neuen deutſch franzöſiſchen Urheberrechtsübereinkunft vom 8 April d J
am 31 Juli d J ſtattgefunden Die Uebereinkunft tritt nach Artikel 7
einen Monat nach dieſem Austauſch in Kraft

Die Freiheit der Wiſſenſchaft Bei der Jubiläumsfeier der
Univerſität Gießen hat der Rector magnitflcentissimus der Großherzog
von Heſſen die Freiheit der Wiſſenſchaft geſeiert und der heſſiſche Kultus
miniſter Braun hatte betont daß die Hochſchulen ſelber ihre
Profeſſoren zu berufen hätten und daß die Regierung auf jede
Einflußnahme in dieſer Frage verzichte Jetzt macht ſich die Nordd
Allg Ztg einen Kommentar zu eigen den die Straßb Poſt zu jenen
Ausſprüchen liefert indem ſie ſchreibt Daß die Staatsregierung bei der
Berufung neuer Hochſchullehrer ſich abſolut und immer an das Vorſchlags
recht der Unlverſitätslehrkörper gebunden halten müſſe wäre eine zu weit
ehende Forderung Es kann der Fall eintreten daß die Ausübung des
taatlichen Ernennungsrechtes im Gegenſatz zum Votum der Hochſchule als
gerechtfertigt erſcheint doch dürſte im Prinzip das engſte Zuſammenarbeiten
des Staates mit den Gelehrtenrepubliken der Pflege echter Wiſſenſchaft
am meiſten dienen Jn dieſen Bemerkungen iſt offenbar die Meinung
des neuen preußiſchen Kultusminiſters Dr Holle über die Profeſſoren
Berufungen enthalten

Das Ende des Schulſtreiks Der polniſche Schulſtreik
iſt jetzt im geſamten Regierungsbezirk Bromberg erloſchen Auch die
letzten drei Väter haben ihren Kindern erlaubt im katholiſchen Religions
unterricht deutſch zu antworten Der Schulſtreik der im Oktober 1905
unmittelbar nach dem Hirtenbrief des verſtorbenen Erzbiſchoſs von Stablewski
ausbrach erreichte im Bezirk Bromberg ſeinen Höhepunkt mit etwa 30000
ſtreikenden Schulkindern Da im Bezirk Poſen nur noch in wenigen Orten
von einzelnen Kindern geſtreikt wird ſo kann in der ganzen Provinz
Poſen der Schulſtreik nunmehr als erloſchen angeſehen werden

Von einem Deutſchen wie er nicht ſein ſoll, berichtet
das Poſener Tageblatt Der Rittergutsbeſitzer Adolf Heinrich hat ſeine
im Kreiſe Schmiegel belegene 3600 Morgen große Beſitzung Kluczewo
an die polniſche in Koſten für 1200000 Mk verkauft
Ein zwingender Grund zu dieſem Verkauf lag für den in ſehr guten Ver
mögensverhältniſſen lebenden Beſitzer keineswegs vor wollte er aber dennoch
verkaufen ſo war die Anſiedlungskommiſſion ſchon im vorigen Sommer
bereit eine bei weitem über den wirklichen Taxwert 875000 Mk gehende
Summe zu zahlen Jn 20 Jahren iſt an dem Gute mit Holzverkäufen
faſt eine Million Mark verdient worden Das genannte Blatt fordert
Heinrichs Ausſchluß aus dem Bunde der Landwirte

Die Ausdehnung der obligatoriſchen Kranken
verſicherung auf die land und forſt wirtſchaftlichen Abeiter
iſt z Z Gegenſtand der Beratungen bei den Reichs und preußiſchen
Staatsbdehörden Die Frage wird vorausſichtlich ſo geregelt werden daß
durch ein Reichsgeſetz die Verſicherungspflicht der ländlichen Arbeiter zur
Einführung gelangt die Durchführung aber den Bundesſtaaten auf dem
Wege der Landesgeſetzgebung überlaſſen wird Jn Preußen ſind bereitsdurch die Hberpraſidenen Erhebungen über die Bedürfnisfrage und die

geeignetſite Form der Durchführung der Verſicherungspflicht angeſtellt
worden

Der Verband rheiniſch weſtfäliſcher Betriebskranken
laſſen, dem über 400 Betriebskrankenkaſſen mit etwa 600 000 Ver
ſicherten angehören hat zu dem Entwurſe eines Reichsapotheken
geſetzes folgenden Beſchluß gefaßt Der Verband rheiniſchweſtfäliſcher
Betriebskrankenkaſſen hält die Reform des Apothekenweſens aus den in
den Erläuterungen zu dem Entwurf eines Reichsapothekengeſetzes gegebenen
Gründen für dringend geboten Er ſtimmt insbeſondere dem Beſtreben zu
weitere Erhöhungen der Jdealwerte tunlichſt hintanzuhalten und hält die
Perſonalkonzeſſion für das den Verhältniſſen am eheſten entſprechende
Apothekenſyſtem Der Verband iſt dabei der Meinung daß die privile
jerten Apotheken und die auf Grund von Realkonzeſſionen betriebenenApotheten gleichmäßig behandelt werden müſſen Der in dem Entwurf

angedeutete Weg für die Umwandlung veräußerlicher in unveräußerliche
Konzeſſionen führt aber nach Anſicht des Verbandes in abſehbarer Zeit
nicht zum Ziele Es erſcheint geboten die Durchführung der Reform nicht
auf unbeſtimmte Zeit anſtehen zu laſſen Das neue Geſetz ſollte auch den
Krankenkaſſen oder den Vereinigungen von Krankenkaſſen geſtatten
Apotheken durch approbierte Apotheker zu führen Die Befugnis der
Krankenkaſſen zur Selbſtabgabe der dem Verkehr freigegebenen Arzneimittel Verbandſtoffe Artikel zur Krankenpflege uſw iſt auedrüditc zu

beſtätigen Ferner die Krankentaſſen fordern daß für die Kranken
kaſſen eine beſondere Taxe oder ein Zwangsrabatt zum mindeſten aber
eine Handverkaufsliſte feſtgeſetzt wird Bei den Beratungen über die
Arzneitaxe ſind Vertreter der Krankenkaſſen zuzuziehen

Der 28 Deutſche landwirtſchaftliche Genoſſenſchaftstag
beriet in Münſter i W zunächſt über die Mitwirkung der r
lichen Kreditorganiſation bei der Entſchuldung der Landwirtſchaft Nach
längerer Diskuſſion wurde folgende Reſolution angenommen Der Ge
noſſenſchaftstag hält die Entſchul des ländl Grundbeſitzes nur
unter Mitwirkung der Kreditgenoſſenſchaften für lich Es gehörtderen Aufgaben die mwanbinng der in Perſonaſſchulden
herbeizuführen Jnwieweit die Genoſſenſchaften bei dieſer Aufgabe mit den
öffentlichen Realkreditinſtituten in Verbindung zu treten haben wird von
den örtlichen Verhältniſſen abhängen Zur Aufrechterhaltung der Liquidität
der Kreditgenoſſenſchaften iſt es geboten daß die erforderliche Rückdeckung
durch die mit großen Mitteln ausgeſtatteten ſtaatlichen Kreditinſtitute
gewährt wird Die Umwandlung der Hypotheken in unkündbare
amortiſierbare Darlehen iſt mit Mitteln anzuſtreben Weiter
hin beſchäftigte ſich die Tagung mit der Frage Warum und in
welcher Weiſe können und ſollen die Genoſſenſchaften ländliche
Wohlfahrtépflege treiben Die Verſammlung kennzeichnete ihren
Standpunkt in dieſer Frage durch die Annahme des folgenden Beſchluß
antrages Der 23 Deutſche landwirtſchaftliche Genoſſenſchaftstag erklärt
Unter Wohlfahrtspflege genoſſenſchaftlicher Art iſt die fretwillige aus eigenerKraft heraus geborene Langleit der Genoſſenſchaften zu verſtehen welche

die Schäden auf dem Lande in wirtſchaftlicher ſozialer geiſtiger und ſitt
licher Art zu mildern und zu heben anſtrebt ſoſern hierzu das Eintreten
des Staates der Gemeinden und der Kirche verſagt Zur Wohlfahrts
pflege ſind die ländlichen Genoſſenſchaften deshalb beſonders verpflichtet
und geeignet weil in ihnen die geiſtigen ſozialen und materiellen Kräfte
der ländlichen Bevölkerung in hervorragendem Maße zur Verfügung ſtehen
und die Genoſſenſchaften neben wirtſchaftlichen auch ſittliche und ſoziale
Aufgaben zu löſen berufen ſind Zunächſt empfiehlt es ſich daß die länd
lichen Genoſſenſchaften ſich in der Wohlfahrtspflege auf dem Gebiete der
Geſundheits und Krankenpflege der Erziehungs und Bildungszwecke deredlen Geſelligkeit ferner der Fürſorge zur Errichtung von Kinderbewahr

anſtalten und Sterbekaſſen rätig erweiſen Wenn auch für Wohlfahrts
pflegezwecke ſchon große Summen ſeitens der ländlichen Genoſſenſchaften auf
gewandt wurden ſo iſt doch eine geſteigerte Tätigteit auf dieſem Gebiete
durchaus erſtrebenswert Freilich darf dieſelbe erſt dann erfolgen wenn
die Genoſſenſchaften wirtſchaftlich genügend erſtarkt ſind

Die Vertilgung des Raubzeuges in den fiskaliſchen
Forſten zu fördern bezweckt eine beſondere Verfügung des Miniſters
für Landwirtſchaft Domänen und Forſten Es iſt wiederholt
über die fortgeſetzt unzulängliche Vertilgung des Raubzeugs in den
fiskaliſchen Forſten und die dadurch hervorgerufenen Schädigungen der
benachbarten Jagdbezirke Beſchwerde geführt worden Bei der national
ökonomiſchen Bedeutung welche der niederen Jagd beizumeſſen iſt hält es
der Miniſter für eine unabweisbare Verpflichtung der Staatsforſt
verwaltung überall dort wo erhebliche Intereſſen der Niederfagd in
Frage kommen und auf angrenzenden Privatjagdbezirken eine pflegliche
Behandlung der Jagd ſtattfindet dafür Sorge zu tragen daß auch inner
halb der fiskaliſchen Waldungen dem Raubzeug in ſyſtematiſcher Weiſe
und zu jeder Jahreszeit nachgeſtellt werde Es ſoll dies insbeſondere auch
während der Sommermonate geſchehen Um das Jntereſſe der Forſtſchutz
beamten wachzuhalten ſollen ſie für Erlegung der gefährlichſten Räuber
des Fuchſes ſoweit er im Sommer erlegt wird und des Hühnerhabichts
eine Vergütung erhalten Dieſe wird entweder in Form von Prämien
ſeitens der Revierverwalter oder Jagdpächter oder durch Remuneration aus
den der königlichen Regierung zur Verfügung ſtehenden Fonds gewährt
Wo die Erträge der niederen Jagd zu geringfügig ſind um die Gewährung
von Prämien ſeitens der Revierverwalter zu rechtfertigen gleichwohl aber
Schädigungen benachbarter rationell gepflegter Jagdbezirke zu befürchten
ſind ſollen den Forſtſchutzbeamten für erlegtes Raubzeug am Schluſſe des
Etatsjahres Remunerationen gewährt werden

Der nationalliberale preußiſche Landtagsabgeordnete
Dr Ludwig Brandt iſt auf der Durchreiſe in Ragaz in der Schweiz
plötzlich geſtorben Dr Brand iſt 57 Jahre alt geworden er war ſeit
1891 vortragender Rat im Miniſtertum des Jnnern und trat 1901 in
den Ruheſtand Dr Brandt gehörte dem Abgeordnetenhauſe erſt ſeit 1903
an er iſt im Wahlkreiſe Lehe Geeſtemünde mit 210 Stimmen gewählt
worden Jm preußiſchen Abgeordnetenhauſe ſind damit zur Zeit
8 Mandate erledigt

Die württembergiſche Zweite Kammer hat den Geſetz
entwurf über Entſchädigung Tagegelder und Reiſekoſten für
die Mitglieder der Stände mit 77 gegen 2 Stimmen angenommen
Nach den gefaßten Beſchlüſſen erhalten die Mitglieder für Plenar und
Kommiſſionsſitzungen ein Tagegeld von 15 Mk ſofern ſie Beamte ſind
nur 11 Mk freie Eiſenbahnfahrt während der Einberufung ſowie während

Zeit acht Tage vor Beginn und zwei Wochen nach Schluß der
itzungen des Landtages und je acht Tage vor Beginn und nach Schluß

der Kommiſſionsſitzungen ferner eine Reiſekoſtenentſchädigung und einen
Uebernachtungszuſchlag von 3 Mk ſofern ſie nicht in Stuttgart ihren
Wohnſitz haben ſowie eine Entſchädigung für die Ausarbeitung ſchwieriger
Berichte Die Präſidenten beider Kammern erhalten eine Entſchädigung
je 10000 Mk die Mitglieder der engeren ſtändigen Ausſchüſſe ſolche von
1000 Mk Das Verlangen der Sozialdemokraten nach freier Eiſenbahn
ſahrt während der ganzen Landtagsperiode wurde vom Miniſterpräſidenten
als unannehmbar erklärt und abgelehnt

Niederlande
Von der Friedenskonferenz

Die Unterkommiſſion zur Beratung der Rechte und Pflichten der
Neutralen im Landkriege beſchäftigte ſich heute mit zwei luxem
burgiſchen Vorſchlägen von denen einer die Aufſtellung eines abſoluten

Verbots bezweckt für den Gebrauch von Transportmitteln die Neutralen
gehören und die ſich im Gebiete eines der Kriegſührenden den durch
dieſe Der zweite Vorſchlag der nur für den Fall der Ablehnung des
erſten gilt ſtellt für den Gebrauch ſolcher Transportmittel beſtimmte
Regeln auf Nach lebhafter Debatte bei der unter anderem Gündell
Deutſchland unterſtützt von GieslOeſtreichUngarn den erſten Vorſch
bekämpfte wurde der Antrag Luxemburgs an den Prüfungsausſch
z ieſen Dasſelbe geſchah mit einem Antrage bedie Beſchlagnahme neutraler Schiffe und ihrer Ladungen einem
Antrag Japans betreffend die Freilaſſung von im Gewahrſam Neutraler
beſindlicher Kriegsgefangenen ſowie mit einem däniſchen A der die
Mobiliſierung eines neutralen Staates zum Schutz ſeiner Nentralität
ſelbſt vor der Notifikation von dem Ausbruch von Feindſeligkeiten nicht
als einen unfreundlichen Akt angeſehen wiſſen will

Afrika
Die Unruhen in Marokko

Ein langes Telegramm des franzöſiſchen Geſchäftsträgers
in Tanger an den Miniſter des Aeußeren Pichon beſchreibt im einzelnen
die äußerſt tapfere Haltung der am 5 Auguſt morgens mit dem
des franzöſiſchen Konſulates beauftragten Abteilung und fügt hinzu da
viele Ausländer Zeugen der Tapferkeit und Geiſtesgegenwart der Mann
ſchaften waren und mit Worten der Bewunderung nicht zurückhielten Ein
Telegramm des General Drude an den Kriegéminiſter Picquart meldet
die am 7 Auguſt erfolgte Beſitzergreifung von Caſablanca das
ſeit 5 Uhr früh von einer Marineabteilung verteidigt wurde von der
2 Offiziere und 10 Mann verletzt und zwei Mann getötet wurden als
ſie die Mehrzahl der diplomatiſchen Agenten beſchützte Die Verteidigung
ehre alle Teiinehmer Ein Telegramm des Admirals Philibert bezüglich
des am 7 Auguſt von franzöſiſchen und ſpaniſchen Seeleuten zurückgewieſenen
kräftigen Angriffes auf das Konſulatsviertel beſagt daß noch 5 Matroſen
vom Kreuzer Du Chayla getötet wurden und daß auch die Spanier Tote
und Verwundete hatten Die gegen den Machſen aufrithreriſchen Stämme
haben wie es in dem Telegramm weiter heißt bedeutende Verluſte er
litten die noch durch das Feuer der Kreuzer Galilse und Forbin erhöht
wurden Vier Kreuzer und Panzerſchiffe kamen morgens 11 Uhr an
noch zur Zeit um den Angriff dem die Abteilungen nicht mehr lange
hätten widerſtehen können zum Stillſtand zu bringen Die Truppen
wurden gelandet nachdem 15 Minuten lang gefeuert worden war um die
Umgebung der Stadt zu ſäubern Die Landung ging ſchnell vor ſich
trotzdem die See ſehr hoch ging und die Stadt wurde beſetzt Die Landunvon Material wurde bei dem Licht der Scheinwerfer die Nacht Vindurch

fortgeſetzt Admiral Philibert und General Drude ließen an Land eine
Proklamation anſchlagen die die Abſichten Frankreichs kundgibt Ein
ferneres Telegramm des Admirals Philibert vom 8 Auguſt nachmittags
meldet daß General Drude in der Nähe der Stadt ein Lager bezogen
und einen Angriff von 5000 bis 6000 Reitern energiſch zurück
gewieſen hat

Eine Meldung der Agence Havas beſagt Nach dem Bombardement
des arabiſchen Stadtteils und der Umgebung von Caſablanca beſetzte
ein Bataillon der Fremdenlegtkon das von der
Diviſion Philibert gelandet worden war den Strand Die Tore und Wälle
wurden von den Pionieren geſprengt und beſetzt wo ſich Gruppen von
Arabern bildeten wurden ſie durch Kanonenſchüſſe zerſtreut Der Dampfer
Nive iſt geſtern angekommen und landete ſofort 2200 Mann Der

Panzer Admiral Aube wurde nach Mazagan entſandt
Einer Meldung des Reuterſchen Bureaus aus Mogador vom 30 Juli

zufolge iſt Cap Juby von den Stämmen Aituyuſa und Aitdjemal über
fallen und angegriffen worden Mehrere Soldaten der Garniſon ſind ge
tötet die übrigen gefangen genommen worden Vorräte und Proviant
wurden geplündert Der Gouverneur entkam in einem kleinen
Boot nach dem Jnſelfort Mulainem Auch eine Karawane von
Adrar nach Kap Juby iſt überfallen und zur Rückkehr genötigt worden

Eine weitere Meldung des Reuterſchen Bureaus aus Mogador beſagt
Die Nachricht von dem Bombardement von Caſablanca hat die feind
ſelige Stimmung der Eingeborenen gegen die Franzoſen noch
verſchärft Jn Marrakeſch herrſche Ruhe doch würden Unruhen be
fürchtet Endlich berichtet die Agence Havas noch Der franzöſiſche
Konſul Malpertuy von Caſablanca erhielt ſofort nach ſeiner Ankunft
einen Brief von Muley Hamid der die offizielle Billigung des
franzöſiſchen Vorgehens enthält und in dem um die Hilfe Frankreichs
zur Beſtrafung der Schuldigen gebeten wird

Aſien
Der Zwiſchenfall an der türkiſch perſiſchen Grenze

Aus Konſtantinopel wird dem Wiener K K Telegr Korreſp
Bureau berichtet Die Meldungen über den Zwiſchenfall an der
türkiſch perſiſchen Grenze widerſprechen einander Nach einer türkiſchen
Verſion griffen 1500 Soldaten der regulären perſiſchen Armee mit 1000
perſiſchen Revolutionären und 15 000 revolutionären Armeniern aus dem
Kaukaſus die ſich auf dem Marſche nach Bitlis und Muſch befanden das
türkiſche Lager in der umſtrittenen Ortſchaft Margevar an welche die
türkiſchen Truppen während des türkiſch perſiſchen Grenzkonfliktes beſetzt
hatten Die türkiſchen Truppen erwiderten die Angriffe und trieben die
Perſer in die Flucht Nach einer perſiſchen Verſion wurden die perſiſchen
Truppen beſtehend aus 1500 Mann Infanterie und Kavallerie die auf
Verlangen der Vereinigten Staaten entſendet worden waren um die
Mörder des im Vorjahre ermordeten amerikaniſchen Miſſionars Lobry zu
beſtrafen und die kurdiſch perſiſchen Briganten zu züchtigen bei dem
Dorfe Tule in der Provinz Urmich plötzlich von einer aus vier
Eskadadronen Hamidie Kavallerie und 4 irregulären Kurden mit
zwei Batterien beſtehenden türkiſchen Truppenmacht unter dem
Kommando eines Diviſionsgenerals angegriffen Letzterer ſtellte ein Ulti
matum in dem er die Perſer aufforderte innerhalb dreier Stunden ihr
Lager abzubrechen widrigenfalls er es beſchießen werde Der Kommandant
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feſte Jch glaube es gehört deutſche Art und deutſches Gemüt
dazu ſie zu erfinden

Es iſt zu nett wie hoch Herr Arſentjakow uns Deutſche
einſchätzt rief Lisbeth wieder Jch weiß noch wie Sie
meinem patriotiſchen Gefühl ſchon damals in Nizza wohl
taten wo wir doch in einem ganz internationalen Kreiſe lebten
Wiſſen Sie noch Herr Arſentjakow wie wir in dem Palmen
garten am Meer zuſammen Goethe und Heine ſtudierten Sie
ſchwärmten für Fauſt und nannten Julie immer das Urbild
des deutſchen Gretchens

Jch weiß noch alles noch jede Minutel entgegnete er
ſchwer Jch ſehe die gnädige Frau noch mit hängenden
Zöpfen im altdeutſchen Koſtüm zu unſeren ruſſiſchen Uebungen
erſcheinen und

Und denken Sie ich habe das ſo mühſam erlernte Ruſſiſch
bis auf wenige Phraſen vergeſſen rief Julie abwehrend
unruhig Jch bin kein Menſch der in der Vergangenheit lebt
und wühlt Jch gehöre dem Tage der Gegenwart Jhre
Augen irrten über die Menſchen fort zu Liſa Mondet Sie
las plötzlich aus deren ſprechendem Antlitz ein mitleidiges
Verſtehen und erſchrak

Liſa die Menſchenkennerin verband kombinierend ihre vor
herige Unterhaltung am Kaminfeuer des Boudoirs mit ihren
jetzigen Beobachtungen

Julie Röder durchſchaute ihren Gedankengang Sie richtete
ſich noch ſtolzer empor Jhre Stimme klang noch kühler ihre
Augen blickten noch ruhiger als ſonſt als ſie langſam ſagte
Meine Natur iſt merkwürdig Jch erſtaune oſt ſelbſt aber

ich könnte nie mit etwas Geweſenem rechnen Was vorbei iſt
iſt vorbei Wenn ich mich mit einer Sache einmal ab

gefunden habe ſo
Erſtaunt über ihren ſchroffen Ton hatten alle ſie angeſehen

Nur die Schauſpielerin bemerkte das feine Vibrieren in
Arſentjakow der mit geſenkten Lidern ein Brötchen zerkrümelte
Sie und er waren wohl die einzigen die den tieferen Sinn in Geben Sie Evchen und Erna von dem ruſſiſchen Konfek

Julics Worten recht deuteten
merkſamkeit plötzlich abgelenkt

Der Diener hatte Herrn Röder auf ſilberner Platte einen
Brief gereicht den dieſer erbrach Jetzt las er das kurze Schreiben
und lachte hell auf Meine Fräulein Töchter melden ſich das
müſſen Sie hören alſo Lieber Papi ſüßer Papi Denke an
das was Du uns verſprochen haſt Eine halbe Stunde nach
dem Diner gehörſt Du uns Ein Mann hält ſein Wort Deine
kleinen Lieblinge Er riß ein Blatt von ſeinem Notizblock
und ſchrieb mit einem goldenen Crayon raſch die Antwort die
er Jean übergab So bringen Sie das den Kindern

Was haben Sie geſchrieben Franz fragte Lisbeth
lachend

Jch habe die jungen Damen vorerſt zum Deſſert geladen
Das weitere wird ſich finden

Aber lieber Franz Du weißt daß ich das nicht liebe
Kinder gehören in die Kinderſtube nicht unter Erwachſene
ſagte Julie kurz

Mach heute eine Ausnahme Frauchen entgegnete er
Kinder gehören zu ihren Eltern

Du verwöhnſt ſie ſchrecklich
Deſto beſſer parieren ſie Dir Einer muß weich einer

ſtreng ſein
Das Wortgefecht wurde unterbrochen Die kleinen Mädchen

ſtürzten hinzu Nachdem ſie alle Gäſte artig begrüßt hatten
eilten ſie zu ihrem Vater und erſtickten ihn faſt mit Liebkoſungen
Er ſetzte eines auf ſein rechtes das andere auf ſein linkes Knie

So ſaßen die ſchönen Geſchöpfchen zärtlich an ihn geſchmiegt

und ließen ſich mit Obſt und Konfekt füttern Kein Blick von
ihnen wanderte zu der Mutter während ſie Lisbeth die ſie

Liechen getauft wiederholt zärtlich zunickten
Arſentjakow ſah Julie von der Seite an Sie ſchien ihm

bleich ſchälte aber ruhig eine Banane ab Dann blickte er zu
Röder der mit lachendem Vaterſtolz zwiſchen den Kleinen ſaß

Zum Glück wurde die Auf Julia Karlowna fagte er flüſternd Mit Speck fängt man
Mäuschen

Sie ſah ihn an Zwiſchen Mutter und Kindern bedarf
es wohl keines Specks entgegnete ſie herb was wollen Sie

Zehn Minuten ſpäter hob ſie die Tafel auf
Man begab ſich in die Vorderzimmer wo Mokka Kognak

und Zigaretten ſerviert wurden und die Gäſte ſich behaglich die
weichſten Seſſel aufſuchten

Eva und Erna Jhr geht hinauf und ins Bett befahl
Julie kurz

Die kleinen Mädchen wollten ungehorſam ſein Sie ſchauten
auf Lisbeth ſie zupften an des Vaters Beinkleidern weil ſie
keinen offenen Widerſtand wagten Nach einem Blick auf die
Mutter knickſten ſie tief vor ihr und küßten ihre Hand

Julie beugte ſich nieder und berührte die reinen Kinder
ſtirnen mit den Lippen Gute Nacht ſchlaft wohl

Papi Flehend ſchauten ſie zu ihm auf
Jch komme noch mit Lisbeth zu Euch dann beten wir

zuſammen Lieblinge Nun gehorcht der lieben Mama und
verabſchiedet Euch

Sie ſcheinen eine vorzügliche Pädagogin Julie Karlowna
ſagte der Ruſſe ich bewundere wie Jhnen Jhre Töchter
gehorchen

Jſt das nicht ſelbſtverſtändlich fragte ſie und wandte ſich
Liſa Mondet zu die ihren Arm um Julies Taille gelegt hatte
Nun Liſa

Wollen wir nicht auch hinauf mit ihnen beten Julie
Das iſt ſo ein entzückender Moment finde ich

Ja erwiderte die junge Frau man darf daraus aber
keine Vorſtellung machen Dazu gehört nur eine erwachſene
Perſon Es genügt wenn Lisbeth es tut Und nun gar noch
Franz an den Betten Da wird aus den GutenachtKüſſen
noch ein Konkurrenzkampf Jch haſſe ſo etwas Liebe
Liſa Julie rauſchte davon aber beide Zurückbleibenden
merkten daß ſie einen ſchweren Seufzer unterdrückte
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Mr 154 Donnlugder perſiſchen Truppen verlangte eine größere Friſt um Jnſtruktionen eini zu können aber nach Ablauf er dreiſtündigen Friſt begannen die

t Truppen das Bombardement Die Perſer ergriffen die Flucht
wobei ſie mehrere Tote zurückließen Die irregulären Kurden plünderten
hierauf das Dorf Tule und töteten etwa 60 und Kinder Der
Schaden den die Perſer in dem Lager erlitten ſoll ſich auf 20000 türkiſche
Pfund belaufen Die Perſer behaupten der ganze Kampf habe ſich auf
perſiſchem Gebiete abgeſpielt Die Türken behaupten das Gegenteil Der
perſiſche Botſchafter unternahm wiederholt Schritte im Yildiz und erhob
energiſche Vorſtellungen bei der Pforte von der er Genugtuung verlangte

tweiſe verlautet daß der ruſſiſche Botſchafter heute die perſiſchen
Schritte unterſtützt hat

Unruhen auf Celebes
Aus dem Haag wird gemeldet Laut amtlicher Meldung iſt bei

Tomorti Oſtküſte von Celebes eine Patrouille überfallen worden
2 Offiziere und 31 Mann darunter 9 Europäer und 22 Eingeborene
ſind gefallen Eine Depeſche der Zeitung Telegraaf meldet aus
Batavia daß am 19 Juli in der Landſchaft Mori auf der Jnſel
Celebes eine Jnfanterie Abteilung von der Bevölkerung niedergemejtzelt
wurde neueſten Nachrichten zufolge ſeien wiederum 45 Soldaten und
Sträflinge nebſt zwei Leutnants gerötet worden

Lokales
Der Nachdruck unſerer OrigtnalLokal Bericht iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle a 10 Auguſt
Anszeichnung Dem Poltizei Bauinſpektor a D Roſenbaum

jetzt in Halenſee bei Berlin wohnhaft iſt der Rote Adlerorden 4 Klaſſe
verliehen worden

Steruſchunppen gibt es am heutigen Sonnabend und den beiden
folgenden Tagen reichlich zu ſehen Der heutige Sonnabend iſt der Tag

des heiligen Laurentius und die an ihm erſcheinenden Sternſchnuppen
hat der Volksmund die Tränen des heiligen Laurentius genannt Da ſie

von einem Punkte im Sternbilde des Perſeus ausgehen ſo heißen ſie auch
die Perſeiden An die Sternſchnuppenſchwärme knüpften ſich früher viele
abergläubiſche Vorſtellungen und auch heute ſagt man noch vielfach wenn
auch nur im Scherz ein Wunſch den man im Augenblick der Wahr
nehmung einer Sternſchnuppe ausſpreche gehe in Erfüllung

Neue Telegraphenlinien Die Kaiſerliche Ober Poſtdirektion
in Halle gibt bekannt daß der Plan über die Errichtung einer ober

M hiriſchen Telegraphenlinie in Lettin bei dem Kaiſerlichen Telegraphenamt
M in Halle Saale öffentlich ausliegt

Das Platzkonzert am morgigen Sonntage mittags 12 Uhr
wird von der Kapelle des Füſilier Regiments Nr 36 vor dem Hauſe
Große Steinſtraße 19 Wohnung des Herrn Generalleutnant Röhl geſpielt

Zoologiſcher Garten Unſere Babu die Chimpanſenlady hat
ſich in ihrem Heim ſehr gut eingewöhnt Nicht nur daß der Geſundheits
zuſtand nichts zu wünſchen übrig läßt und der Appetit vorzüglich iſt ſie

zeigt auch ein äußerſt reges Intereſſe für alles das was in ihrer Um
gebung vorgeht Vor allem hat ſich Babu durch ihren jovialen Charakter

viele Freunde erworben bereitwilligſt reicht ſie den Beſuchern die Hand
wenn ſie mit dem Wärter im Garten promeniert oder nach der Küche

pilgert um dort einen Leckerbiſſen in Geſtalt einer gekochten Kartoffel oder
von friſchem Obſt zu ergattern Am Dienstag dieſer Woche wurde ein

Juli
der
ge

viant
inen
von

den

ſagt
ind
noch
be

tiſche

kunft
des

teichs

ie

ber

ene
och

ſen
ebe

den

HirſchziegenAntilopenBöckchen geboren das zum Ergötzen des Publikums
M in dem geräumigen Gehege am Grottenplatz munter umherſpringt Von

weiterem Zuwachs wäre einer großen Anzahl junger Schleierfiſche zu ge
M denken die im Laufe dieſer Woche dem Et entſchlüpft ſind und durch eine Glas

wand getrennt mit den Eltern zuſammen ein Aquarium bewohnen Dieſe
I Trennung iſt erforderlich weil ſonſt zu befürchten ſtände daß die Jungen

aufgefreſſen werden Das Heft 6 der Mitteilungen aus dem Zoologiſchen
M Garten iſt ſoeben erſchienen und enthält reich illuſtrierte Aufſätze über die
Balz der afrikaniſchen Strauße und den Pelikan und ſeine Verwandten
Die Konzerte werden morgen Sonntag nachmittags und abends vom

Muſiktorps des Jnfanterie Regiments Nr 72 aus Torgau ausgeführt
Singhaleſen Truppe Es dürfte für unſere Leſer von Jntereſſe

ſein zu erfahren daß die urſprünglich für unſern Zoo venrpflichtete
SinghaleſenTruppe mit ihrer Klage gegen den Königsberger Zoologiſchen
Garten wegen einer Gagenforderung von über 1000 Mk koſtenpflichtig
abgewieſen wurde Die Direktion des Königsberger Gartens führte
gleich der unſrigen die Minderwertigkeit und nebenbei auch die Un
ſauberkeit der Leute ins Feld

Jm Apollotheater ſchwingt jetzt wieder der Humor ſein Szepter
Der z Zt das Repertoir beherrſchende Schwank Eine Hochzeitsnacht
bringt urdrollige Situationen ſo daß ununterbrochen wahre Lachſalven er
ertönen Morgen Sonntag finden vormittags 11 und nachmittags
4 Uhr die üblichen Gartenkonzerte bei freiem Eintritt ſtatt

weneralnzeiger ſür Pune Unv vru Suuu
Thalia Theater Herr Direktor Nordau eröffnet am 11 Auguſt

in den Räumen der ThaliaFeſtſäle ſeine angekündigten Vorſtellungen
Am Sonntag werden Der Goldbauer und als Kindervorſtellung am
Nachmittage König Faulpelz und Prinz Luſtig aufgeführt Dem Direktor
Willy Nordau geht von ſeiner Tätigkeit in Berlin Hamburg Breslau
ein ſehr guter Ruf voraus

Freybergs Garten Am Montag abends 8 Uhr findet ein
MonſtreKonzert ausgeführt von der Kapelle Henſchel und dem Konzert
Orcheſter Ludmilla Gehrecke ſtatt Näheres iſt aus dem Jnſerat zu
erſehen

Bruno Hehydrichs Konſervatorium für Muſik und Theater
Der Unterricht für Klavier Violine und Cello in der Grundſchule wird
Kindern ſchon vom ſiebenten Lebensjahre ab erteilt Geſchwiſter erhalten
Ermäßigung

Akademiſche Muſikſchule und Seminar von Georg Kittel
Die Direktion gibt bekannt daß vom 1 Juli ab das Inſtitut von Schmeer
ſtraße 9 nach Brüderſtraße 10 verlegt werden mußte da auch die bisherigen
Räumlichkeiten infolge Neubegründung der Halleſchen Zither Mandolinen
und Gitarrenſchule neben dem Hauptinſtitut nicht mehr ausreichten
Neuanmeldungen werden noch täglich entgegengenommen Zweiginſtitut
Viktoriaplatz 4 Näheres iſt aus dem Inſerate zu erſehen

Großfeuer Geſtern abend 6,46 Uhr wurde die Feuerwehr mittels
Feuermelders nach dem Grundſtück Thomaſiusſtraße 4 gerufen Bei An
kunft des J Zuges ſtanden dort der Dachſtuhl des ſüdlichen Seitengebäudes
und des Vorderhauſes in Flammen und ſtarker Rauch zeigte ſich an allen
Fenſtern des oberſten Geſchoſſes Bereits während der Anfahrt wurden
die erſten Befehle ſignaliſiert und ſchon 2 Minuten nach dem Halten der
Fahrzeuge drangen die Feuerleute mit 2 Schlauchlinien über das Treppen
haus und mit Hakenleitern gegen den Brandherd vor während eine
3 Schlauchleitung über die große mechaniſche Leiter nach der Front des
Vordergebäudes geführt wurde Es brannten eine Anzahl Bodenkammern
mit Jnhalt ſowie die Dachkonſtruktion des Gebäudes Der Angriff war
durch die enorme Hitze und Rauchentwickelung äußerſt erſchwert und nur
dem tatkräftigen zähen Vorgehen der Feuerleute von denen ſich leider einer
Brandwunden an den Händen und an den Schultern zuzog und ein
anderer durch Einatmen von Rauchgaſen erkrankte iſt es zu danken daß
das Feuer auf ſeinen Herd beſchränkt und ſchon nach einer Stunde jegliche
Gefahr des Weitergreifens als beſeitigt angeſehen werden konnte Der
2 Zug welcher zur Hilfe nachbeordert wurde traf wegen Mangel an
Pferden erſt ein nachdem die Geſpanne von der Brandſtelle nach der
Wache zurückgeſchickt waren Die Aufräumungsaraeiten dauerten noch eine
geraume Zeit und wurden unter Zurücklaſſung einer Brandwache bis
10,30 Uhr abends fortgeſetzt Der Leiter der Feuerwehr hat wie wir
erfahren haben den Feuerwehrleuten ſeine Anerkennung für die Leiſtung
ausgeſprochen

Angefahren Frau Weitz Geiſtſtraße 6 wurde geſtern abend
61 Uhr vor dem Grundſtück Geiſtſtraße 7 von einem unbekannten Rad
fahrer angefahren Frau W verfiel vermutlich infolge des Schrecks und
durch Schmerzen am Knie in eine längere Ohnmacht und mußte nach
ihrer Wohnung getragen werden wo ſie ſich nach einiger Zeit wieder erholte

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 10 Auguſt Meldung des A Der Kaiſer

hat den früheren Erſten Sekretär bei der Botſchaft in Konſtantinopel
Botſchaftsrat Freiherrn von und zu Bodman zum außerordentlichen
Geſandten und bevollmächtigten Miniſter bei der Republik Chile ernannt

Berlin 10 Auguſt Meldung des B A Die am Kampfe
im Baugewerbe beteiligten Arbeitnehmerorganiſationen haben am Freitag

beſchloſſen den Streik am Montog 17 d M8 aufzuheben Jn
allen Verſammlungen gelangte ſolgende Reſolulion zur Annahme Die
Verſammlung erklärt an den am 27 Mai aufgeſtellten Forderungen
8 l ſtündige Arbeitszeit und 80 Pf Stundenlohn feſtzuhalten Jn der
Erwägung jedoch daß mit der bisherigen Kampfesweiſe weitere Erfolge
gegenwärtig nicht erreicht werden können indem die meiſten Arbeitnehmer
ſchon zu den neuen Bedingungen arbeiten beſchließt die Verſammlung

den Streik am Montag 11 d Ms aufzuheben Er wird den Arbeit
nehmern zur Pflicht gemacht nach wie vor darauf zu achten daß zu den
neuen Bedingungen gearbeitet wird Streik und Arbeitsberechtigungskarten

1,50 Mk auf 0,50 Mk wöchentlich herabgeſetzt Sämmtliche Streik
legitimationen und Mitgliedsbücher werden eingezogen und mit einer
Schlußkontrollmarke verſehen

werden vom Montag ab nicht ausgegeben der Extrabeitrag wird von

11 Auguſt DeiuleStettin 10 Auguſt Meldung der Voſſ Zig Die Kanal
arbeiten am Großſchiffahrtswege bei Schwedt wurden inſolge
Lohnſtreitigkeiten plötzlich eingeſtellt Da man Ausſchreitungen befürchtet

werden Gendarmen herangezogen

Emden 10 Auguſt Meldung des B Die verſtorbene
Tochter Marie des unlängſt verſtorbenen hieſigen Landſchaftsrats Klug
vermachte der Stadt Emden außer verſchiedenen Legaten 350000 Mk

Oldenburg 10 Auguſt Meldung der Voſſ Ztg Jn Delmen
horſt wo die Bauarbeiter im Streik ſind entſtanden Zuſammenſtöße
mit der Gendarmerie die von der Waffe Gebrauch machte Viele
Perſonen wurden verletzt

Eſſen Ruhr 10 Auguſt Wolff s Bur Als ein 20 Jahre
alter Arbeiter eine Flobert Büchſe prüfte entlud ſich plötzlich die
Waffe und das Geſchoß zerriß ihm die Schlagader Der Getroffene war
nach kurzer Zeit tot

Malſtatt Burbach 10 Auguſt Meldung der Frankf Ztg
Eine hier zum Beſuch weilende junge Dame aus Worms wurde geſtern
nachmittag auf dem Friedhofe von einem jungen Burſchen überfallen der

ſie zu vergewaltigen ſuchte Es gelang ihr jedoch ihren kleinen
Taſchenrevolver zu ziehen und dem Wüſtling einen Schuß ins Genick bei

zubringen Er wurde ſchwerverletzt aufgefunden

Heidelberg 10 Auguſt Meldung der Frankf Ztg Der
verſtorbene Profeſſor Kuno Fiſcher hat der Stadt 10000 Mk zu wohl
tätigen Zwecken vermacht

Karlsruhe 10 Auguſt Meldung der Voſſ Ztg Dr Gönner
der Verteidiger Lindenaus hat für die Beweiserbringung daß
Lindenau am 6 November in Baden Baden geweſen ſei einen Diener
einen Zeitungsträger und einen Chauffeur ermittelt

Wien 10 Auguſt Meldung des B Zum Automobil
händler Heinrich Kraus kam vor kurzem ein unbekannter Mann der ſich
als Dr Steiner vorſtellte und ſagte daß er ein Automobil kaufen wolle
Geſtern abend fand die Probefahrt ſtatt an der Kraus der angebliche
Dr Steiner mit einem zweiten Unbekannten den er als ſeinen
Chauffeur bezeichnete und der Chauffeur von Kraus teilnahmen
Plötzlich ſchoſſen die Unbekannten auf Kraus und ſeinen Cauffeur und

verwundeten erſteren ſehr ſchwer Sie verſuchten dann mit dem
Automobil davonzufahren wurden aber von Kraus Chauffeur daran ge
hindert Es gelang den Tätern aber zu entkommen

Chicago 10 Auguſt Wolff s Bur Die Poſtbeamten haber
zum Streik aufgefordert Die Telegraphenbeamten haben ein
Reſolution angenommen wonach ſie jeden Jnhaber ihrer Vereinskarte zu

Einſtellung der Arbeit auffordern wollen Die Beamten in Coloradt
Springs ſind ebenfalls in den Ausſtand getreten Da um 6 Uhr weiter
500 Poſtbeamte in Chicago die Arbeit eingeſtellt haben ſtreiken jetzt ins
geſamt 1600 Beamte Alle Beamten die bei hieſigen Börſenmallert
arbeiten werden zum Anſchluß aufgefordert Das Geſchäft wird morger
arg gehemmt ſein

Mailand 10 Auguſt Meldung des Jn Piſ
wurde der Generalſtreik erklärt Als Proteſt gegen die Vorgänge in der
Erziehungsinſtituten wurden alle Läden und Werkſtätten geſchloſſen Dei
Pöbel verſuchte mehrfach Unruhen hervorzurufen dabei wurde der Senator
Figoli verwundet Ein ſtarke Militärmacht verhinderte größere Aus
ſchreitungen und nahm 18 Verhaftungen vor

Petersburg 10 Auguſt Wolff s Bur Jn Samara haben
ſich 16 neue Fälle von Cholera ereignet Auch in den Dörfern dei
Gouvernements Simbirsk tritt die Epidemie auf
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nur chik auf San gearseitet
zu räumenjetzt Preis 260 25 30 45 k

S e Beſelnntes nach Maß wie cone

prompt nud elegant
obereOtto K Otto Knoll Leipzigerstr 28

Dennergtag den 15 und freitag den 16 i Hin

ſt edt r n rbeſter Fheiniſah velgif cher
da

S Saugfohlen
Moritz Sohloss

7 a

t I A 2 2 53v J u a

wie nach Maß

Halle a
Ronigkrag 62

560

Frei von jeder Schärte Frei ren enlor r Solinge Staniwaren e Kremſerfuhren mmmt an
Vorrätig in ten und 5 Kilo Säckchen in illigſte Vreiſe bei R Weihmann Bernhardyſtr 9allen deſeren Zola u progengesohätten i O preuss Hr Alrichſtr 37 Fernruf 1708
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